
Cup der Champions 2010 in Lauf 

 
Vom 11. bis 13. Juni 2010 fand in Lauf 
erstmals der Cup der Champions statt. 
Startberechtigt waren die Meister der obers-
ten Spielklassen sowie die Pokalsieger aus 
allen bayerischen Kegelvereinigungen. Die 
diesjährigen Gewinner kommen aus Schirn-
ding, Lauf und Kulmbach. 
 
Der Cup der Champions löste die bislang als 
„Mannschaftsmeisterschaften“ oder 
„Championsleague“ bekannte Veranstaltung im 
Nürnberger Keglerheim der Pillenreuther Straße 
ab. Hier trafen jährlich die erfolgreichsten 
Teams aus allen bayerischen Kegelvereinigun-
gen aufeinander, um im fairen Wettstreit die 
besten Mannschaften aus ihren Reihen zu er-
mitteln. Einerseits handelte es sich dabei um die 
Gewinner der obersten Spielklassen, anderer-
seits konnten aber auch die jeweiligen Pokalsie-
ger ins Rennen geschickt werden. 
 
Dieser hochwertige Wettbewerb wurde nun zum 
ersten Mal offiziell durch die VBFK durchgeführt. 
Modifizierte Rahmenbedingungen sorgten dafür, 
dass man sich hier nun ebenfalls auf nationalem 
Standard bewegte. Mit angepasstem Regelwerk 
starteten 4-er-Mannschaften in den Disziplinen 
Damen, Herren und Mixed über eine Distanz 
von jeweils 100 Wurf. Die Meldung der startbe-
rechtigten Teams erfolgte über die jeweiligen 
Leitungen der Kegelvereinigungen, die frühzeitig 
informiert wurden.  
 
Als Ausrichter für den Cup der Champions konn-
te Gut Holz 66 Lauf gewonnen werden. Auf den 
4 Bahnen der TSV-Anlage gingen von Freitag 
bis Sonntag insgesamt 18 Mannschaften aus 13 
Kegelkreisrunden an den Start. Akteure und 
Zuschauer durften sich freuen, denn auf den gut 
gepflegten Bahnen purzelten Topergebnisse am 
laufenden Band.  
 

 

Für einige Teilnehmer war es anfangs etwas 
verwirrend, in einer Herrenmannschaft plötzlich 
eine Dame kegeln zu sehen. Dazu muss man 
wissen, dass dies in einigen Kegelvereinigungen 
durchaus üblich ist. Eine Mixed-Mannschaft be-
steht übrigens immer aus zwei Keglerinnen und 
zwei Keglern. Auch diese Einteilung wird in den 
Vereinigungen unterschiedlich gehandhabt.  
 
Zur Siegerehrung am Sonntag konnte Roland 
Schiffner in seiner Doppelfunktion als VBFK-
Präsident und als Ausrichter seitens Gut Holz 66 
Lauf wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Die Besten der Besten im bayerischen Breitke-
gelsport zu ehren, war für Benedikt Bisping (1. 
Bürgermeister der Stadt Lauf), Norbert Maschler 
(Stadtrat der Stadt Lauf und Vertreter der Spar-
kasse Nürnberg), Hartmut Fiedler (Vizepräsident 
Bayerischer Sportkegler-Verband BSKV), Kon-
rad Hofmann (2. Vorsitzender TSV Lauf) sowie 
Walter Schiffner (1. Vorstand Gut Holz 66 Lauf) 
eine Aufgabe, die sie sehr gerne übernahmen. 
In ihren Grußworten beglückwünschten sie alle 
Teilnehmer und lobten die reibungslose und 
vorbildliche Durchführung des Wettbewerbes. 
Höhepunkt der feierlichen Veranstaltung war 
aber die Übergabe der Pokale und Trophäen an 
die Gewinnerteams. 
 

 
 
Bei den Damen konnten sich die Keglerinnen 
vom SKC Schirnding-Arzberg (1654 Kegel) 
durchsetzen. Zum oberfränkischen Erfolg trugen 
Josefa Tornay (421), Pia Faltenbacher (412), 
Gertrud Bode (375) sowie Melanie Griesch 
(446) bei. Die weiteren Plätze sicherten sich Gut 
Holz 66 Lauf (1635 Kegel) und der Vorjahres-
gewinner KG Berching (1618 Kegel). 
 
Innerhalb der Herrenkonkurrenz führte an den 
Gastgebern von Gut Holz 66 Lauf kein Weg 
vorbei. Mit sensationellen 1924 Kegeln holten 
sich Jens Gießwein (499), Markus Berger (485), 



Uwe Bergmann (461) und Roland Schiffner 
(479) unangefochten den Cup der Champions 
vor Kegelfreunde Kipfenberg (1839 Kegel) 
sowie KC Greding (1821 Kegel). Titelverteidiger 
KC Isen landete mit 1795 Kegeln auf dem 5. 
Platz. 
 

 
 
Obwohl für Gut Holz Kulmbach als einzige teil-
nehmende Mixed-Mannschaft der Sieg schon 
feststand, kämpften Karin Meischner (408), Si-
mone Hübner (424), Horst Hübner (439) und 
Wolfgang Weiß (394) für ein gutes Ergebnis. Sie 
wurden am Ende mit 1665 Kegeln belohnt. 
 

 
 
Marion Fuchs (Kegelfreunde Kipfenberg) erziel-
te mit 446 Kegeln (166 geräumt) das beste Ein-
zelergebnis aller 19 Damen. Melanie Griesch 
(SKC Schirnding-Arzberg; 446 Kegel – 131 ge-
räumt) und Karin Häring (Gut Holz 66 Lauf; 441 
Kegel) gelang ebenfalls der Sprung aufs Sie-
gerpodest.  
 
Bestkegler wurde mit 499 Kegeln (186 geräumt) 
Gerald Zajitschek vom KC Schellenberg Do-
nauwörth. Jens Gießwein (Gut Holz 66 Lauf; 
499 Kegel – 159 geräumt) und Alexander Groß 
(KC Isen; 491 Kegel) fanden sich ebenfalls unter 
den Top 3 der Herrenkonkurrenz, welche aus 
insgesamt 53 Keglern bestand. 

 
 
Für den Cup der Champions 2011 suchen wir 
bereits jetzt schon nach Ausrichtern, um frühzei-
tig planen zu können. Diese ehrenvolle Aufgabe 
kann übrigens auch von Vereinen übernommen 
werden, die nicht Mitglied bei der VBFK sind. 
Ebenso ist die Qualifikation für den Cup der 
Champions nicht an eine Mitgliedschaft bei der 
VBFK gebunden, hängt sie doch ausschließlich 
von der vorderen Platzierung in der eigenen 
Kegelvereinigung ab.  
 
Falls Sie Interesse haben, so achten Sie auf 
entsprechende Aufrufe in einem der nächsten 
VBFK-News oder wenden sich direkt an uns!  
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